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A wie Ankommen: Ihr Kind soll pünktlich und in aller Ruhe in der Schule ankommen, nur so ist 

ein guter Start in den Schulalltag gewährleistet. Begleiten Sie Ihr Kind bitte höchstens bis zum 

Schultor, den Weg über den Schulhof schafft Ihr Kind alleine. Die Frühaufsicht in der Schule 

beginnt um 7.40 Uhr. Spätestens um 7.50 Uhr sollten alle Kinder da sein, um ihren Arbeitsplatz 

vorzubereiten, damit der Unterricht pünktlich um 8 Uhr beginnen kann. 

A wie Abholen: Warten Sie bitte außerhalb des Schulgeländes auf Ihr Kind. Es soll selbständig 

seine Sachen packen und sich für den Nachhauseweg fertig machen. Besprechen Sie mit dem 

Kind einen eventuellen Treffpunkt mit Ihnen. 

A wie Auto: Die meisten Kinder wohnen in erreichbarer Nähe zur Schule, so dass sie gut zu Fuß 

oder in Begleitung mit dem Fahrrad zur Schule kommen können. Sollten Sie Ihr Kind 

dennoch mit dem Auto bringen, parken Sie bitte auf keinen Fall auf dem 

Lehrer/innenparkplatz, dem Fußweg oder direkt vor der Schule (Halteverbot!). 

B wie Betreuung: Ist Ihr Kind zur Betreuung angemeldet, so wird es nach Unterrichtsschluss von 

Montag bis Donnerstag von 12-13 Uhr von pädagogischen Mitarbeiter/innen betreut, mit denen 

auch wir Lehrkräfte in engem Kontakt stehen. Hier haben die Kinder Zeit, miteinander zu 

spielen, zu basteln und auf dem Schulhof zu toben. Am Freitag findet während dieser Zeit 

regulärer Unterricht statt. Für die Betreuung werden jährlich 5 Euro für zusätzliche Materialien 

eingesammelt. 

B wie Bücherei: Wir haben eine Schülerbücherei, die von Montag bis Donnerstag in der ersten 

Pause zum Lesen und Bücherausleihen geöffnet ist. Die Bücherei kann zudem von der ganzen 

Klasse während der Unterrichtszeiten genutzt werden. Jedes Kind bekommt einen eigenen 

Ausleihausweis. Die Bücherei wird vollständig durch Eltern und Ehrenamtliche organisiert und 

von unserem Förderverein finanziell unterstützt – das Team freut sich immer über Verstärkung!  

D wie Datenschutz: Datenschutz ist überall und vor allem in Schule sehr wichtig. Wir gehen 

vertrauensvoll und sensibel mit den Daten Ihrer Kinder um. Nähere Informationen zur 

Datenverarbeitung erhalten Sie auf unserer Homepage. Unsere Datenschutzbeauftragte 

erreichen Sie unter datenschutz@gs-bloherfelde.eu.  

D wie Digitalisierung: Die Digitalisierung ist auch in unserer Schule umgesetzt. So arbeiten die 

Kinder nicht mehr an herkömmlichen Tafeln, sondern an sogenannten Smart-Boards und 

erlernen im Unterrichtszusammenhang den Umgang mit digitalen Endgeräten. Unsere 

Kommunikation mit Ihnen findet überwiegend im Sinne der Nachhaltigkeit zum 

Papierverbrauch digital über IServ statt (siehe unter IServ). Neben den vielen Vorteilen ist es 

uns auch wichtig, die Gefahren der Digitalisierung im Blick zu haben. So ist der Umgang mit 

digitalen Endgeräten in unserer Schule klar geregelt. Diese Regeln werden mit den Kindern 

regelmäßig besprochen. Auch Sie werden hierüber zu Schuljahresbeginn informiert. 

mailto:datenschutz@gs-bloherfelde.eu
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E wie Eingangsstufe: Seit dem Schuljahr 2012/13 werden die Klassen 1 und 2 

jahrgangsgemischt in der Eingangsstufe unterrichtet. Jedes Jahr geht nach den Sommerferien 

ein Teil der Kinder in die dritte Klasse und es kommen etwa 8-10 Erstklässlerinnen und 

Erstklässler neu in jede Lerngruppe dazu. Die meisten Kinder bleiben zwei Jahre in der 

Eingangsstufe. Sie haben jedoch je nach Lerntempo auch die Möglichkeit, nach nur einem 

Jahr ins dritte Schuljahr zu wechseln oder auch drei Jahre in der Eingangsstufe zu bleiben. 

Unsere Eingangsstufen-klassen haben Insektennamen, da Insekten ja bekanntlich 

ausgesprochen fleißig sind – genau wie unsere Kinder! 

E wie Eltern: Eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule ist für 

den Bildungserfolg Ihres Kindes besonders wichtig. Hierzu gehört, dass Sie Ihr Kind im 

Lernprozess gut begleiten und unterstützen, dafür sorgen, dass alle Materialien vorhanden 

sind und wichtige Termine wie Elterngespräche und Elternabende wahrnehmen. Die 

Zusammenarbeit von Elternhaus und Schule für das Kind ist in unserem Hand-in-Hand-Vertrag 

zusammengefasst. Diesen erhalten Sie zu Beginn der Schulzeit.  

Es gibt zusätzlich zahlreiche Möglichkeiten, wie Sie als Eltern die schulische Arbeit 

unterstützen können (siehe Schulelternrat). Gerne können Sie nach Absprache auch im 

Unterricht hospitieren oder sich in der Bücherei, als Leseeltern oder bei der Organisation von 

Festen und Feiern engagieren. Sollten Sie Fragen haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit der 

Klassenlehrkraft auf. 

E wie Elternabend und Elternvertreter/innen: Elternabende finden ein- bis zweimal pro 

Schuljahr statt, die Einladungen erhalten Sie über die Postmappe der Kinder. Die 

Elternvertreter/innen werden auf einem Elternabend gewählt und sind Ihre 

Ansprechpartner/innen. 

F wie Fahrrad: Die Kinder der Eingangsstufe sollten nach Möglichkeit nur in Begleitung eines 

Erwachsenen mit dem Fahrrad zur Schule kommen. Kinder der Eingangsstufen stellen Ihre 

Fahrräder bitte außerhalb des Schuppens in die Fahrradständer, Kinder aus Jahrgang 3 und 

4 dürfen Ihre Fahrräder in den Schuppen stellen. Das Fahrrad muss vor und im 

Fahrradschuppen geschoben werden. Bitte beachten Sie, dass der Fahrradschuppen 

pünktlich um 7.55 Uhr von dem Fahrradschließdienst der vierten Klassen verschlossen wird. 

Der Schuppen wird zudem erst wieder um 13.00 Uhr geöffnet. Achten Sie bitte darauf, dass 

das Fahrrad Ihres Kindes verkehrssicher ist und Ihr Kind einen passenden Helm trägt. 

F wie Ferien: Bitte halten Sie sich an die vorgegebenen Ferienzeiten des Landes Niedersachsen 

und nutzen Sie diese für gemeinsame Zeit mit Ihren Kindern. Eine Beurlaubung Ihres Kindes 

vom Unterricht vor oder im Anschluss an die Ferien ist nur in absoluten Notfällen auf Antrag 

bei der Schulleitung möglich. Nicht bewilligte Beurlaubungen gelten als unentschuldigte 

Fehltage. 
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F wie Ferienbetreuung:  Unser Kooperationspartner „Arbeit und Bildung“ bietet in den Ferien 

eine Ferienbetreuung bei uns in der Schule an. Hierfür können Sie Ihr Kind wochenweise 

anmelden. Die Anmeldung erfolgt jeweils im Januar. 

F wie Feste und Feiern: Drei große Feste begleiten uns durch das Schuljahr. Zu Beginn steht 

natürlich die Einschulung der neuen Kinder im Vordergrund. Ein weiteres Fest steht in der 

Vorweihnachtszeit im Kalender. Im Sommer beschließen wir das Schuljahr schon seit einigen 

Jahren mit einem großen Ganztags-Sommerfest. Bei allen Festen sind wir auf Elternhilfe 

angewiesen und freuen uns bei der Planung und Umsetzung über viele helfende Hände. 

Bringen Sie sich mit ein! 

F wir Fördern und Fordern: Wir bemühen uns, alle Kinder so individuell wie möglich zu fördern 

und zu fordern, um sie in ihrer Lernentwicklung optimal zu unterstützen und zu begleiten. 

Unterstützt werden wir hierbei durch ausgebildete Förderschullehrkräfte. 

F wie Förderverein: Es gibt einen ganz intensiv arbeitenden Förderverein an unserer Schule. Er 

unterstützt uns nicht nur bei den vielen schönen Festen, sondern ermöglicht auch finanziell 

zahlreiche Projekte. Der Förderverein freut sich daher immer über zahlreiche neue Mitglieder. 

Kontakt bekommen Sie am besten direkt über E-Mail (foederverein@gs-bloherfelde.eu). 

F wie Forum: Regelmäßig finden bei uns Foren statt. Hier können die Klassen zeigen, was sie 

im Unterricht erarbeitet oder hergestellt haben. Dazu erhalten Sie Einladungen von den 

Klassen oder Lernhäusern. 

F wie Frühstück: Wir frühstücken jeden Tag gemeinsam in der Klasse. Ein gesundes Frühstück 

ist ein wichtiger Bestandteil unseres Schulprogramms. Bitte geben Sie Ihrem Kind hierfür zum 

Beispiel ein lecker belegtes Brot, Obst und Gemüse mit. Zum Trinken eignet sich am besten 

Wasser oder ungesüßter Tee.  

G wie Ganztag: Seit dem Schuljahr 2019/20 ist die Grundschule Bloherfelde eine offene 

Ganztagsschule. Sie können Ihr Kind täglich kostenfrei bis 15.30 Uhr in der Schule betreuen 

lassen. Die Anmeldung hierzu erfolgt jeweils im Januar für das gesamte nächste Schuljahr, die 

Teilnahme ist nach Anmeldung verbindlich. Der Ganztag startet immer mit dem gemeinsamen 

Mittagessen in unserer Mensa. Dort werden täglich frisch zubereitete Gerichte in Buffet-Form 

angeboten, so dass die Kinder sich selbst einen „bunten Teller“ zusammenstellen können. 

Auch beim Mittagessen wird auf ein gesundes Essen geachtet, viele Produkte werden in Bio-

Qualität angeboten.  

Im Anschluss an das Essen finden sowohl selbstbestimmte Zeiten zum Spielen als auch 

Angebote (AGs) statt, die die Kinder für einen bestimmten Zeitraum auswählen können (in der 

Regel jeweils von Ferien zu Ferien). Der Ganztag schließt mit einer gemeinsamen Übungszeit 

im Klassenraum, während der die Kinder ihre „Hausaufgaben“ erledigen. 
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Der schulische Ganztag endet um 15.30 Uhr. Es ist möglich, über unseren 

Kooperationspartner „Arbeit und Bildung“ von Montag bis Donnerstag bis 16.30 Uhr das 

Spätangebot zu buchen. Auch diese Anmeldung erfolgt verbindlich für ein Jahr im Januar. 

G wie Geburtstag feiern: Natürlich werden auch in der Schule Geburtstage gebührend gefeiert. 

Wenn Sie möchten, können Sie Ihrem Kind zur Feier eine Kleinigkeit (Obst, Kuchen, kleinere 

Süßigkeit) mit in die Klasse geben. Bitte packen Sie keine Geburtstagstüten! 

G wie Gespräch:  Möchten Sie eine Lehrkraft Ihres Kindes sprechen, teilen Sie dies bitte per 

Mail oder über den Mitteilungszettel in der Postmappe mit. Die jeweilige Lehrkraft wird dann 

einen Termin mit Ihnen vereinbaren.  

H wie Hausmeister: Für alle großen und kleinen technischen Probleme ist unser 

Hausmeisterteam zuständig. 

H wie herkunftssprachlicher Unterricht: An unserer Schule wird Kurdischunterricht erteilt. 

H wie Homepage: Über aktuelle oder vergangene Veranstaltungen können Sie sich auch im 

Internet informieren. Gucken Sie doch einmal unter www.gs-bloherfelde.de . 

I wie Inklusion: Seit dem Schuljahr 2013/14 sind alle Grundschulen in Niedersachsen inklusiv. 

Dies bedeutet, dass alle Kinder unabhängig von einem eventuell bestehenden 

sonderpädagogischen Förderbedarf gemeinsam in der Grundschule unterrichtet werden 

können. Auf Wunsch der Eltern ist in einigen Bereichen auch der Besuch einer Förderschule 

weiterhin möglich. 

I wie IServ: IServ ist zusätzlich zur Postmappe in Papierform unsere digitale Postmappe. Beides 

muss regelmäßig auf neue Informationen kontrolliert werden. Hierzu erhalten alle Kinder eine 

eigene E-Mail-Adresse auf IServ.  

I wie islamischer Religionsunterricht: An unserer Schule wird islamischer Religionsunterricht 

erteilt. Der Unterricht erfolgt auf Deutsch. 

K wie Klassenausflüge: Der Unterricht wird durch regelmäßige Tagesausflüge in die nähere 

Umgebung ergänzt. In der vierten Klasse steht eine mehrtägige Klassenfahrt auf dem 

Programm.  

K wie Klassenrat und Kindergremien:  Die Mitbestimmung und Mitgestaltung des Schullebens 

durch die Kinder sind uns ein wichtiges Anliegen. In jeder Klasse findet wöchentlich der 

Klassenrat statt. Hier werden gemeinsame Regeln, auftretende Probleme oder auch Ideen für 

Projekte besprochen. Zusätzlich treffen sich regelmäßig verschiedene Kindergremien zum 

Austausch, zur Planung und Umsetzung von Projekten (Schüler/innenvertretung, 

Ganztagssprecher/innen, Energierat, Mädchenrat, …) 

http://www.gs-bloherfelde.de/
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K wie Klingel: In unserer Schule klingelt es lediglich am Ende der Pausen. Das Ende der 

Unterrichtszeit wird von der jeweiligen Lehrkraft „eingeläutet“. 

K wie Kooperationspartner: Wir arbeiten mit verschiedenen Kooperationspartnern zusammen. 

Unser Hauptkooperationspartner im Ganztag ist „Arbeit und Bildung“. Weitere 

Kooperationspartner sind Vereine, das Waldhaus Wildenloh oder auch die Universität 

Oldenburg. 

K wie krank: Leider wird jeder einmal krank. Sollte sich ihr Kind morgens nicht gut fühlen, 

entschuldigen Sie es bitte vor Beginn des Unterrichts um 8 Uhr per Mail bei der 

Klassenleitung (zur Not per Telefon im Sekretariat). Jeder Fehltag muss schriftlich 

entschuldigt werden (siehe Zettel „Fehlzeiten und Entschuldigungen“ in der Postmappe). Bei 

längerer Erkrankung reichen Sie bitte eine ärztliche Bescheinigung ein. Bei fünf 

unentschuldigten Fehltagen werden sowohl die Schulleitung als auch das zuständige Amt 

der Stadt informiert (Schulversäumnisanzeige). 

K wie kranke Mitarbeiter/innen: Auch Mitarbeiter/innen werden einmal krank. In der Regel wird 

der Unterricht durch Vertretungskräfte fortgeführt. Leider sind nicht immer ausreichend 

Vertretungsstunden verfügbar, so dass es in Ausnahmefällen vorkommen kann, dass die 

Kinder auf andere Klassen aufgeteilt werden und dort ihre Aufgaben erledigen. 

L wie Lesen: Lesen wird bei uns großgeschrieben! Jeden Tag beginnt der Unterricht nach der 

ersten großen Pause mit einer zehnminütigen Lesezeit für alle Klassen. Wir haben zum 

Ausleihen von Büchern eine gut ausgestattete Schulbücherei und freuen uns immer über 

Leseeltern oder -großeltern, die im Rahmen des Schulvormittags mit den Kindern lesen. 

Zusätzlich unterstützen einige ehrenamtliche Lesehelfer/innen Kinder, denen das Lesen noch 

schwerfällt. Bitte lesen Sie auch zu Hause regelmäßig mit Ihrem Kind! 

L wie Loslassen: Ihr Kind geht nun in die Schule und kann den                                               Weg 

über den Schulhof und in den Klassenraum in der Regel nach wenigen Tagen alleine 

bewältigen – lassen Sie es gehen! Kein Kind muss in das Gebäude oder gar in die Klasse an 

den Platz begleitet werden. Achten Sie darauf, dass Ihr Kind den Schulranzen gut alleine 

tragen kann. Die Erziehung zur Selbstständigkeit nach dem Prinzip „Hilf mir, es selbst zu tun“ 

ist in der Schule besonders wichtig und sollte von Ihnen zu Hause unbedingt unterstützt 

werden. 

M wie Mobilitätserziehung: Die Mobilitätserziehung (Verkehrserziehung) findet im Rahmen des 

Sachunterrichts statt. Wir werden in Unterrichtsgängen die nähere Umgebung kennenlernen, 

um auf besondere Gefahren aufmerksam zu machen und sichere Wege zu finden. Am meisten 

lernt Ihr Kind jedoch, wenn auch Sie möglichst viele Wege mit ihm zu Fuß oder mit dem Fahrrad 

zurücklegen. 
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O wie Ordnung: Eine geordnete Umgebung hilft Ihrem Kind beim Lernen. Bitte schauen Sie 

regelmäßig gemeinsam mit Ihrem Kind die Federmappe und den Schulranzen durch und 

ersetzen Sie fehlende oder beschädigte Arbeitsmittel. Achten Sie auf ein moderates Gewicht 

des Schulranzens und unterstützen Sie Ihr Kind bei der Organisation seines Lernens. 

P wie Pause: In der Pause sollen sich die Kinder an der frischen Luft austoben können. Nur bei 

ganz extremen Wetterlagen bleiben wir in den Pausen in der Klasse. Achten Sie daher bitte 

auf wetterfeste Kleidung (Regensachen, wasserfeste Schuhe). Den Kindern stehen ein großer 

Schulhof mit vielen Spielgeräten, ein Spieleverleih, Einräder und Fußballfelder zur Verfügung. 

Für den Spieleverleih bekommt jedes Kind eine Karte, mit dem es verschiedene Spielsachen 

ausleihen kann. 

P wie Postmappe: Jedes Kind hat eine Postmappe (gelb). Hierin befinden sich die Zettel 

„Fehlzeiten und Entschuldigungen“ sowie „Mitteilungen“, auf denen Sie Eintragungen 

vornehmen können. Sie finden aber auch Informationen von der Schule oder von einzelnen 

Lehrkräften in dieser Mappe. Bitte schauen sie daher täglich in die Postmappe!  

P wie Projekte: Zahlreiche Projekte zu den Themen Bewegung, Nachhaltigkeit, 

Gesunderhaltung, Kreativität, Lese- und Sprachförderung und zu vielen weiteren Themen 

finden in unserem Schulalltag ihren festen Platz und ergänzen den regulären Unterricht.  

P wie Pünktlichkeit: Pünktlichkeit ist uns sehr wichtig. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind ohne 

Hektik und Stress pünktlich in der Schule sein kann (spätestens um 7.50 Uhr). Die Kinder 

haben ein Recht auf einen pünktlichen Unterrichtsbeginn, Gespräche mit Lehrkräften können 

daher nicht während der Unterrichtszeiten geführt werden. 

R wie Religion: Der katholische und evangelische Religionsunterricht wird konfessions-

übergreifend erteilt. 

 

 

 

R wie Rythmisierung des Tages:  

7.40 – 8.00 Uhr Ankommenszeit 

8.00 - 9.30 Uhr 1. und 2. Stunde  
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S wie Schulbegleitung: Die Grundschule Bloherfelde hat einen Kooperationsvertrag zur 

pauschalierten Schulbegleitung mit der Stadt Oldenburg sowie unserem Kooperationspartner 

„Arbeit und Bildung“ geschlossen, so dass in Eingangsstufenklassen präventiv sowie nach 

Bedarf auch in den Jahrgängen 3 und 4 Schulbegleitungen eingesetzt sind, die einzelne Kinder 

dabei unterstützen, sich in die Klassengemeinschaft zu integrieren und am Schulleben 

teilzuhaben. 

S wie Schulelternrat, Schulvorstand und andere Gremien: Es gibt verschiedene Gremien, an 

denen Sie als Eltern mitarbeiten können. In den Klassen werden Elternvertreter/innen gewählt, 

aus denen sich der Schulelternrat bildet. Zusätzlich werden in allen Klassen 

Klassenkonferenzvertreter/innen gewählt (für Zeugnis- und Klassenkonferenzen). Auch für die 

Mitarbeit im Schulvorstand, in der Gesamtkonferenz, in den Fachkonferenzen sowie im 

Ganztags- und Mensaausschuss können Sie sich zur Wahl stellen. 

9.30 - 9.40 Uhr  Frühstück in der Klasse 

9.40 - 10.00 Uhr Pause 

10.00 - 10.10 Uhr Lesezeit 

10.10 - 11.45 Uhr 3. und 4. Stunde (inkl. 5 Minuten Wechselpause) 

11.45 - 12.00 Uhr Pause 

12.00 - 13.00 Uhr Eingangsstufe 

Betreuung und Mittagessen  

Freitag Unterricht 

Jahrgang 3 und 4 

5. Stunde 

13.00 – 13.45 Uhr Eingangsstufe 

Gruppenzeit 

Jahrgang 3 und 4 

Mittagessen 

13.45 – 14.45 Uhr Angebote und selbstbestimmte Zeit im Ganztag 

14.45 – 15.30 Uhr betreute Übungszeit im Ganztag 
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S wie Schulgarten: Unser Schulgarten ist ein zusätzlicher Lern- und Erfahrungsort. Dort gibt es 

jede Menge Pflanzen und Tiere zu entdecken (Obststräucher, ein Kräuterbeet, leckere 

Erdbeeren und natürlich viele verschiedene Blumenarten). Alle Klassen helfen regelmäßig im 

Schulgarten mit. Im Ganztag gibt es zudem eine Garten-AG. Eltern, die sich im Schulgarten 

engagieren möchten, sind herzlich eingeladen dort mitzuarbeiten. 

S wie Schulhund: Jeden Vormittag begleitet unser Schulhund Fine im Rahmen des 

Schulkonzeptes einzelne Klassen und Kinder im Unterricht. Fine ist hierfür ausgebildet und bei 

den Kindern sehr beliebt. Eine Abfrage zu Allergien oder möglicherweise bestehenden 

Ängsten erfolgt bei Einschulung. 

S wie Schulgesundheitsschwester: Frau Vosgerau ist unsere Schulgesundheitsschwester, die 

jeden Donnerstag am Vormittag in der Schule ist, um mit den Kindern Gesundheitsprojekte 

durchzuführen, eventuelle Notfälle zu versorgen und sich in ihrer Sprechzeit um Kinder 

kümmert, die beispielsweise häufig über Bauchschmerzen, Kopfschmerzen oder andere 

Probleme klagen. Auch Eltern können diesen Vormittag nutzen, um sich von Frau Vosgerau in 

gesundheitlichen Fragen rund um das Kind beraten zu lassen. Termin können über E-Mail 

direkt mit Frau Vosgerau vereinbart werden (schulgesundheit@gs-bloherfelde.eu).  

S wie Schulsozialarbeit: Im Rahmen des multiprofessionellen Teams arbeiten mehrere 

Schulsozialarbeiter/innen im Schulalltag mit uns zusammen. Sie unterstützen unsere Arbeit 

durch Begleitung und Beratung von Kindern und Eltern. Für Kinder bieten sie täglich eine 

offene Sprechstunde im „Raum der Lösungen“ an. Auch Sie können sich gerne von unseren 

Schulsozialarbeiter/innen beraten lassen und über E-Mail einen Termin vereinbaren 

(schulsozialarbeit@gs-bloherfelde.eu). 

S wie Schulweg: Uns ist es besonders wichtig, dass ihr Kind zunehmend selbstständig zu Fuß, 

mit dem Roller oder dem Fahrrad – auf jeden Fall an der frischen Luft – zur Schule kommt. 

Schon auf dem Weg zur Schule lernen und erfahren Ihre Kinder viel und kommen wach in der 

Schule an. Besprechen und üben Sie mit Ihrem Kind den sichersten Weg zur Schule. Dieser 

ist nicht unbedingt der kürzeste. Achten Sie auf angemessene und gut sichtbare Kleidung (z.B. 

Warnweste bei Dunkelheit) und einen Helm als Schutz beim Roller- und Fahrradfahren! Das 

Fahrrad muss verkehrssicher sein.  

S wie Sekretariat: Unsere Sekretärin Frau Kern ist Montag bis Donnerstag und unsere Sekretärin 

Frau Kantereit am Freitag von 8-13 Uhr im Sekretariat im Hauptgebäude zu erreichen (Tel.: 

0441-999 2000, gegebenenfalls auf den Anrufbeantworter sprechen). 

S wie Sport und Schwimmen: In der Sporthalle benötigen die Kinder Schuhe mit heller Sohle 

und angemessene Sportbekleidung. Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder, die ihre 
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Turnschuhe vergessen haben, nicht am Sportunterricht teilnehmen. Sie werden während der 

Sportstunde in einer anderen Klasse betreut. Achten Sie daher darauf, dass Ihr Kind am 

Sporttag immer das Sportzeug dabei hat. In Jahrgang 4 bieten wir zusätzlich auch 

Schwimmunterricht an, der in der Schwimmhalle am Brandsweg stattfindet. Die Kinder gehen 

begleitet zur Schwimmhalle und zurück. Bitte denken Sie auch hier unbedingt daran, Ihrem 

Kind am Schwimmtag die Schwimmsachen mitzugeben, da sonst eine Teilnahme am 

Schwimmunterricht nicht möglich ist. 

S wie Sprachförderung: Eine Förderung im deutschen Sprachgebrauch (DAZ – Deutsch als 

Ziel- und Bildungssprache) findet sowohl integrativ im Unterricht als auch intensiv in 

Kleingruppen statt.  

W wie Waldhaus Wildenloh e.V.: Seit vielen Jahren haben wir eine Kooperation mit dem 

Waldhaus Wildenloh. Mindestens zweimal im Jahr wandern die einzelnen Klassen in den 

Wildenloh, um dort rund um das Thema Wald Entdeckungen zu machen und zu forschen. 

Werte und Normen: Seit dem Schuljahr 2023/24 bieten wir im Rahmen der Übergangsphase zur 

Einführung des Faches Werte und Normen Unterricht an. Der Unterricht liegt gemeinsam mit 

dem konfessionell-kooperativen Religionsunterricht, dem islamischen Religionsunterricht und 

dem herkunftssprachlichen Unterricht Kurdisch in einem Band. Sie können Ihr Kind zu Beginn 

der Schulzeit für eines der Fächer anmelden. 

W wie wetterfeste Kleidung: Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Kind immer dem Wetter 

entsprechend gekleidet ist und zum Beispiel bei Regen Ersatzsachen dabei hat. Gerade im 

ersten Schuljahr braucht Ihr Kind noch Unterstützung bei der richtigen Kleiderwahl. 

Z wie „Zum Schluss“:   Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern eine schöne Schulzeit an unserer 

bunten und vielfältigen Grundschule! 

 

 


